
Aufbauanleitung
Der Boden:

Der Boden besteht aus 2 Einzelteilen, die mit Nut und 
Feder verbunden werden.

Beim zusammensetzen ist darauf zu achten, dass der 
Untergrund eben ist und die Markierungen 
übereinstimmen. 

Die Vorderseite ist gekennzeichnet 

Die Rück­ und die Seitenwände:

Die Rückwand wird auf die Bodenplatten gestellt und 
mit den Seitenwänden mit Bolzen verbunden. Die 
Verbindungsbolzen sind Rot markiert, weil diese 
Löcher haben und mittels Splint gesichert werden 
müssen.

Abbildung 4: Wandbolzen mit Loch

Abbildung 3: Bodenplatten mit Kennzeichnung

Abbildung 2: Ausrichtung der Bodenplatten

Abbildung 1: Bodenplatte 1 von 2



Sicherungsbolzen:

Die Wände werden ebenfalls mit Bolzen gegen 
Verrutschen gesichert 

Die Tür:

Die Tür kann rechts und links angebracht werden.

Die Front und das Dach:
Wenn die Front eingesetzt und mit Bolzen gesichert 
wurde, kann der Firstbalken eingesetzt werden.
Auch dieser bekommt 2 Bolzen.

Zum Abschluss wird das Dach aufgesetzt und 
gesichert. Hierbei ist zu beachten, dass die Folie des 
einen Dachteils die Firstnaht überdeckt.

Mit den Blenden kann die Hütte nun den 
abschließenden Feinschliff erhalten

Abbildung 6: Die Tür

Abbildung 5: Bodenbolzen

Abbildung 7: Innenansicht



Die Holzhäuser haben eine Grundfläche von 2 m x 3 m und sind stabil gebaut.

Ansprechpartner sind:
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Abbildung 8: Verkaufsklappe mit Gasdruckfedern

mailto:neumann@dm-ingenieure.de
mailto:Early@mittelagger.de

